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Schon beim Wort «Test» zucken die meis-
ten von uns innerlich zusammen, obwohl 
es sich bei einer Persönlichkeitsanalyse 
gar nicht um einen Test handelt, den man 
bestehen kann oder nicht. Hier gibt es 
kein Richtig oder Falsch, kein Gut oder 
Schlecht. Diagnostische Instrumente 
liefern vielmehr eine wissenschaftlich 
fundierte Basis für die Personal- bezie-
hungsweise die Organisationsentwick-
lung eines Unternehmens. Aber warum 
sollten die Unternehmer, Geschäftsfüh-
rer, Führungskräfte, Personalentwickler 
oder auch  Privatpersonen in solche Per-
sönlichkeitsanalysen investieren? Ist das 
nicht alles nur teurer «Psychokram», der 
nur das aufzeigt, was man sowieso schon 
weiss? 

Persönlichkeiten verstehen 

Stimmt. Oft spiegeln die Ergebnisse aus 
den Analysen das wider, was wir instink-
tiv schon wussten. Was die Tools aber 
trotzdem so wertvoll macht: Sie fassen 
das, was Menschen bis dahin nicht be-
nennen konnten, in allgemeinverständ-
liche Worte. Sie beantworten die Fragen: 
«Wer bin ich? Wer bist du? Wer sind 
wir?» und liefern damit wertvolle Er-

kenntnisse, um Firmen und ihre Mitar-
beiter gewinnbringend und persönlich-
keitsorientiert weiterzuentwickeln. 

Ein Unternehmen wird durch die vielen 
unterschiedlichen Persönlichkeiten sei-
ner Mitarbeiter geprägt. Jeder von ihnen 

verfügt über ganz individuelle Stärken, 
Schwächen und Potenziale und schleppt 
in seinem «Lebensrucksack» jeweils un-
terschiedliche Bedürfnisse, Sicht- und 
Verhaltensweisen mit sich herum. Mit 
diesem Gepäck auf dem Rücken treffen 
wir Menschen in unserem Alltag nun auf 
andere und setzen häufig voraus, dass 
unsere Bedürfnisse, Sicht- und Verhal-
tensweisen die einzig richtigen sind. 
Doch wenn Unternehmen wirklich er-
folgreich sein wollen, dann müssen sie 
die Persönlichkeiten ihrer Mitarbeiter in 
ihrer Unterschiedlichkeit akzeptieren, 
verstehen und zu nutzen wissen. 

Persönlichkeitsanalysen können dabei 
helfen. Wie? Die Metapher des Puzzles 
soll das etwas deutlicher machen: Die 
menschliche Persönlichkeit ist mit einem 
Puzzle aus mehreren Hundert Teilen ver-
gleichbar. Durch eine erste Persönlich-
keitsanalyse lassen sich schätzungsweise 
50 zusammenhängende Puzzleteile de-
finieren, die Aufschluss über die Verhal-
tenspräferenz eines Menschen geben. 
Wenn man nun noch etwas über die 
Motive, die Werte oder die Wirkungs- 
und Wahrnehmungskompetenz einer 
Person erfahren möchte, dann führt man 

kurz & bündig

›› Diagnostische Instrumente brin-
gen auch komplexe Persönlich-
keitseigenschaften und -facetten 
in eine verständliche Sprache.

›› Bei einer Persönlichkeitsanalyse 
handelt es sich nicht um einen 
gewöhnlichen Test, den man be-
stehen kann oder nicht. Es gibt 
kein Richtig oder Falsch und kein 
Gut oder Schlecht.

›› Ob eine passgenaue Personal-
auswahl oder die Führungskräf-
teentwicklung, ein kulturgerech-
tes Changemanagement oder ein 
zielgruppenspezifisches Personal-
marketing – Persönlichkeitsana-
lysen lassen sich vielseitig und ge-
winnbringend einsetzen.

!

››  Sonja Wittig, Frauke Ion, Markus Brand
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Warum Persönlichkeitsanalysen für 
Unternehmen so wichtig sind
Persönlichkeitsanalysen liefern wichtige Erkenntnisse, die die Firmen und ihre Mitarbeiter 

unterstützen, damit sich beide gewinnbringend und persönlichkeitsorientiert weiterent

wickeln können. In vielen Unternehmen ist dieses Wissen aber noch ausbaufähig, trotz den 

Vorteilen. Was der Einsatz von Persönlichkeitsanalysen bringt, zeigt dieser Beitrag.
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drei weitere Analysen durch, und 150 
neue zusammenhängende Puzzleteile 
kommen hinzu. Mit jeder Analyse nimmt 
das Bild der Persönlichkeit klarere For-
men an und bietet gezielte Ansätze zur 
Weiterentwicklung. 

Die Vorteile

Der Einsatz von Persönlichkeitsanalysen 
hat also mehrere grosse Vorteile:

Persönliche Relevanz
Der Mensch beschäftigt sich mit seinem 
persönlichen Profil. Er fühlt sich indivi-
duell wahrgenommen, da eine Analyse  
ganz allein auf seiner Einschätzung be-
ruht. In diesem Profil bekommt er Ant-
worten auf Fragen wie: «Was macht mich 
aus? Wie ticke ich?». Diese Erkenntnisse 
ermöglichen die Chance, sich besser zu 
verstehen und sich gezielt weiterzuent-
wickeln. Ebenso bekommen Führungs-
kräfte ein konkretes Bild ihrer Mitarbei-
ter, um diese individuell führen sowie 
fördern zu können.  

Hohe Objektivität
Die Ergebnisse basieren nicht auf dem 
«Bauchgefühl» der Führungskraft oder 
des Mitarbeiters, sondern auf den Daten 

jenes Menschen, um den es tatsächlich 
geht. So werden Konflikte und Missver-
ständnisse verhindert, die oftmals ent-
stehen, wenn Menschen einander ein 
Feedback geben oder sich gegenseitig 
einschätzen sollen. An die Stelle einer 
subjektiven Einschätzung tritt hier eine 
objektive Analyse.

Wissenschaftliche Fundierung
Seriöse Persönlichkeitsanalysen gewähr-
leisten eine hohe Validität und Reliabi-
lität und bieten darüber hinaus ein soli-
des wissenschaftliches Fundament, um 
Massnahmen zur weiteren Entwicklung 
massgeschneidert in der Firma durch-
führen zu können.
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Hohe Verständlichkeit
Diagnostische Instrumente bringen kom-
plexe Persönlichkeitseigenschaften und 
-facetten eines Menschen in eine allge-
meinverständliche Sprache. Sie bieten 
einen Rahmen, um über Fragen wie: 
«Wer bist du? Was zeichnet dich aus? Wie 
können wir das für das Erreichen der ge-
meinsamen Ziele nutzen?» und so weiter 
nachzudenken und verständliche Ant-
worten zu formulieren. 

Wegweiser für KMU

Ob eine passgenaue Personalauswahl 
oder die Führungskräfteentwicklung, ob 
ein kulturgerechtes Changemanagement 
oder ein zielgruppenspezifisches Perso-
nalmarketing – Persönlichkeitsanalysen 
lassen sich in kleinen und mittelgrossen 
Unternehmen vielseitig und gewinnbrin-
gend einsetzen. Sie unterstützen zum 
Beispiel die Mitarbeiter bei der Tea-
mentwicklung, ihre Kollegen oder auch 
ihre Führungskräfte besser zu verste-
hen. Die Führungskräfte erkennen, dass 
die Menschen unterschiedlich ticken 
und dass aus genau dieser Diversität 
viele Chancen und Synergien für die 
Teamarbeit entstehen können. Auf die-
ser Basis können dann alle Teammitglie-
der gemeinsam erarbeiten, welche Ge-
meinsamkeiten und Unterschiede die 
Teamkultur prägen, und sie lernen, diese 
konstruktiv zu nutzen. 

Unternehmen brauchen für die Personal-
arbeit heutzutage einen gut ausgestatte-
ten Werkzeugkoffer, aus dem sie sich in-
dividuell bedienen. Denn wenn es nur 
einen Hammer gibt, sieht auch alles aus 
wie ein Nagel. Je nach Kontext kann mal 
das eine, mal das andere Werkzeug und 
mal eine Kombination verschiedener In-
strumente zum Erfolg führen. Einen 
Marktüberblick über die aktuellen Tools 
bietet das «Handbuch der Persönlich-
keitsanalysen» (siehe Box). In den nächs-
ten Ausgaben des «KMU-Magazin» wer-
den daraus einige nützliche Instrumente 
vorgestellt, darunter zum Beispiel das 
«Reiss Profile» und die «S.C.I.L. Perfor-
mance Strategie». «
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